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gute Sauen im Verhältnt! jut allgemeinen 2Birtf<haft!=
tage, h®ute nodj ju teuer tift. ®ie etnjige SDtögli^feit
aber, pterin eine Anbetung ju Raffen, fdjetnt mir bte

Vereinfachung, bie Spptfierung, ba! bas (Einführen
non ©tanbarttppen für alle mögltdhen VebarflartiEel im
0od)baue ju fein.

316er ber Sefer wirb mir fagen, bafj auch bal gal»
täfer eine offene guge beftpt, unb ba£ el fomit, tro^bem
el bem SîraUeniâfer oorjujiehen if., nicht all bal gDeal
bei billigen Safer! betrachtet werben fann. 3lber ich

glaube, baf? feit einiger 8®tt ein Safer auf ben SJtarEt

gebracht wirb, bei bem btefe Stachtetle behoben finb, unb
ba! angetan märe, bte Stolle bei billigen Safer! für ben

billigen, einfachen SBohnunglbau ju übernehmen. @1

hanbelt ftd) um ba! fogenannte ^3af«htäfer, bei welchem
bie einzelnen oertifalen Stiemen burch Çarlhotifebern,
bte auf etne Sreite non jirîa 2 cm fichtbar finb, oer»
bunben werben. ©te offene ©pihfuge, bte fowohl 5a!»
wie ÄraHentäfer aufwetfen, fällt hter weg unb bte Ver»
tiefung, welche burch M® geber entfteht, ift angetan, ba!
Säfer angenehm ju gliebern. Sllle öuerfrtefe unb ©ocEeF

leiften greifen in eine an fämtltchen ©chmalriemen an»

gebraute Quernute ein, fobafj ba! Säfer nirgenb! of=

fene gugen aufweift. Vorteilhaft etfcl)etnt mir befonberl
bie gebet äwifchen ben einzelnen ©chmalrtemen, bie, wenn
auch ba! |wlj abfdjmlnöet, niemal! eine offene guge
jeigt. ©elbft bei ©cElöfungen, wo ga!» unb Kratlentäfer
immer eine gewöhnliche Stagelfuge aufwetfen, oermenbet
ba! ißafchtäfer in oorteil|after SSBeife eine SBinfelfeber.

f Silk! in allem erfd^etni mir ba! ißafchtäfer in te<h=

hifcher unb äfthetifcher Vejtehung bem Stallen» unb ga!=
täfer überlegen gu fein; ba e! pbern nidht wefentlid)
teurer jü ftehen ïommt unb ba! Slnfchlagen ebenfo ein»

fach ift lann btefe! Säfer, mit bem fehr gute, praflifche
©tfahrungen gewagt würben, empfohlen werben.

JluHtelluiigsweieB.
Sie Vetetligung an ber «bewerbe» unb Snbuftrie»

nuSfteflung 1927 in Derltlon erftrecft ftch auch auf
Slulftetler außerhalb Derlifonl, worauf gntereffen»
ten au! bem Éanton 3üric| aufmertfam gemacht
werben. Sin m etbeformiliare unb SlulfteUunglreglemente
ftehen gnbuftrteUen, ©ewerbetreibenben unb £anbmer=
tern burch ba! SlulfteHunglfomitee (?ßräfibent : $err
Stpffenegger, gabrifant, Derüfon) jebergeit gur Vet fü-

gung. ©er Sermtn ber Slnmelbung geht mit bem
28. gebruar gu ©nbe.

©tefe SlulfteKung bürfte ftch jufolge ber Stahe ber

©rofjftabt Rurich unb bei höh®" Stufe!, ben Derllfon
al! fjnbuftrteort überall geniest, wte feiten eine anbete
ähnliche Veranftaltung gur Steflame für ißrobuEte allet
Slrt eignen.

fwljpreife im ßanton ©roubönben. Siefer Sage
war in ©t. 3lntönien»3lfdharina £olggant. Sluf bte

Heine ißarlie, im gangen fdhöne! garte! Sllpenholg, reffet»
tierten oethältnilmäfjig otele ©äger unb fiolghänbler.
@! würbe ©chretnermeifter ©antenbetn tn genag gu 57

grauten per geftmeter ab Sagerplatg jugefchlagen. ©et
Sranlport tonnte gu 7,50 gr. oergeben werben.

OmcMtcu««.
©tabtiSrcherifche Slbftimmung com 13. gebruar 1927.

3« Siete
Sauf ber „@riEa" 28,214 4982
Slulbau ber 3melerftrafje 31,334 2417
©trofjenbahnbepot |>arb 30,078 3207
©rünanlage in Dberftrafj 28,590 4582
Slulbau ber Vabenerfirafje 31,119 2709

gürtet tantonale Slbftimmung über bte Unter»
ftöfcung be5 SöohnunglbaueS. ©te Slbftimmung über
ben Vorfdhlag be! Rantonlratel, 4Va SDtillionen gr.
für ben SBohnunglbau gu bewilligen, erbrachte
64,077 ga gegen 44,597 Stein. ®ie oon ber Eommu»

nifiifdhenißarteigeftellteSOßohnre«htlinitiatioe würbe
mit 83,486 Stein gegen 22,610 fjia abgelehnt.

Slutoßett=@<hwetf}fur$. ®le (Kontinental» Sid^t«
unb Slpparatebau»®efellfchaft in ©übenborf
oeranftaltet oom 22.-24. gebruar a. c. neuerbtngl etnen

©chmeifjEurl, an bem ©elegenhett geboten ift, ftch mit
bem ©chtreijjen ber oerfchtebenen SUtetaQe oertcaut gu

machen. Sowohl ber theoretifdje, wte auch ber prat»
tifche Unterricht wirb oon geübten gadfjleuten erteilt. ®a§
ausführliche Programm wirb auf Verlangen oon obiger
©efeüfdjaft gugefanbt.

Vranö einer ißarletterte in Dberwil (Vafetlanb).
gn ber Stacht bom 12. auf ben 13. gebruar brannte

JGraberfeCa
Maschinenfabrik «

Winierthur-Veltheirn

und Modelle
zur Fabrikafiontadellosef

Zemenrwaren.

AnerKannf einfach
aber* praktisch
Zur rationellen Fabrik»
4ion unentbehrl ich.

Mnstr. fchweiz. HandW.Zàng („Meisterblatt")

gute Bauen im Verhältnis zur allgemeinen Wirtschafts-
läge, heute noch zu teuer M. Die einzige Möglichkeit
aber, hierin eine Änderung zu schaffen, scheint mir die

Vereinfachung, die Typisierung, das heißt das Einführen
von Standarttypen für alle möglichen Bedarfsartikel im
Hochbaue zu sein.

Aber der Leser wird mir sagen, daß auch das Fas-
täfer eine offene Fuge besitzt, und daß es somit, trotzdem
es dem Krallentäfer vorzuziehen ist, nicht als das Ideal
des billigen Täfers betrachtet werden kann. Aber ich

glaube, daß seit einiger Zeit ein Täfer aus den Markt
gebracht wird, bei dem diese Nachteile behoben sind, und
das angetan wäre, die Rolle des billigen Täfers für den

billigen, einfachen Wohnungsbau zu übernehmen. Es
handelt sich um das sogenannte Paschtäfer, bei welchem
die einzelnen vertikalen Riemen durch Hartholzfedern,
die auf eine Breite von zirka 2 em sichtbar sind, ver-
bunden werden. Die offene Spitzfuge, die sowohl Fas-
wie Krallentäfer aufweisen, fällc hier weg und die Ver-
tiefung, welche durch die Feder entsteht, ist angetan, das

Täfer angenehm zu gliedern. Alle Querfrtese und Sockel
leisten greifen in eine an sämtlichen Schmalriemen an-
gebrachte Quernute ein, sodaß das Täfer nirgends of-
fene Fugen aufweist. Vorteilhaft erscheint mir besonders
die Feder zwischen den einzelnen Schmalriemen, die, wenn
auch das Holz abschwindet, niemals eine offene Fuge
zeigt. Selbst bei Eckiösungen, wo Fas- und Krallentäfer
immer eine gewöhnliche Nagelfuge aufweisen, verwendet
das Paschtäfer in vorteilhafter Weise eine Winkelfeder.

^ Alles in allem erscheint mir das Paschtäfer in tech-

nischer und ästhetischer Beziehung dem Krallen- und Fas-
täfer überlegen zu sein; da es zudem nicht wesentlich
teurer zu stehen kommt und das Anschlagen ebenso ein-
fach ist, kann dieses Täfer, mit dem sehr gute, praktische
Erfahrungen gemacht wurden, empfohlen werden.

MMelliingîMtês.
Die Beteiligung an der Gewerbe- und Industrie-

ausstellung 1927 in Oerltkon erstreckt sich auch aus
Aussteller außerhalb Oerlikons, worauf Interessen-
ten aus dem Kanton Zürich aufmerksam gemacht
werden. Anmeldeformulare und Ausstellungsreglemente
stehen Industriellen, Gewerbetreibenden und Handwer-
kern durch das Ausstellungskomitee (Präsident: Herr
Nyffenegger, Fabrikant, Oerlikon) jederzeit zur Ver fü

gung. Der Termin der Anmeldung geht mit dem
28. Februar zu Ende.

Diese Ausstellung dürfte sich zufolge der Nähe der

Großstadt Zürich und des hohen Rufes, den Oerltkon
als Jndustrteort überall genießt, wie selten eine andere
ähnliche Veranstaltung zur Reklame für Produkte aller
Art eignen.

Holz-Marktberichte.
Holzpreise im Kanton Graubünden. Dieser Tage

war in St. Antönien-Ascharina Holzgant. Auf die

kleine Partie, im ganzen schönes zartes Alpenholz, reflek-
tierten verhältnismäßig viele Säger und Holzhändler.
Es wurde Schreinermeister Gantenbein in Jenaz zu 57

Franken per Festmeter ab Lagerplatz zugeschlagen. Der
Transport konnte zu 7.50 Fr. vergeben werden.

vmoxeaeim.
Stadtzürcherische Abstimmung vom 13. Februar 1927.

Ja Nein
Kauf der „Erika" 28.214 4982
Ausbau der Zweierstraße 31,334 2417
Stroßenbahndepot Hard 30,078 3207
Grünanlage in Oberstraß 28,590 4582
Ausbau der Badenerstraße 31,119 2709

Zürcher kantonale Abstimmung über die Unter-
stützung deS Wohnungsbaues. Die Abstimmung über
den Vorschlag des Kantonsrates, 4'/- Millionen Fr.
für den Wohnungsbau zu bewilligen, erbrachte
64,077 Ja gegen 44,597 Nein. Die von der kommu-
nistischen Partei gestellte Wohnrechtsinitiative wurde
mit 83,486 Nein gegen 22,610 Ja abgelehnt.

Autogen-SchweißkurS. Die Continental-Licht-
und Apparatebau-Gesellschaft in Dübendorf
veranstaltet vom 22.-24. Februar a. e. neuerdings einen
Schweißkurs, an dem Gelegenheit geboten ist, sich mit
dem Schmeißen der verschiedenen Metalle vertraut zu

machen. Sowohl der theoretische, wie auch der prak-
tische Unterricht wird von geübten Fachleuten erteilt. Das
ausführliche Programm wird auf Verlangen von obiger
Gesellschaft zugesandt.

Brand einer Parketterie in Oberwil (Baselland).
In der Nacht vom 12. auf den 13. Februar brannte

Wnlerlliur Veimeim

linn sisbrikstiontscisllosek
lementwgl-sn.
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tie qrofee ißarfetterie ber Stefan ©fd&mittb 3i.=®.
in Dberwil nteber. SDabei gingen gröfeere Sorräte Don
bürrem unb öerarbeiietem §oij in ben flammen auf. 2)a§
rafd) um fiel) greifenbe puer gerftöcte bie ©cßremerei*
toeriftätte, bie Sagerei, bal SJÎafcljmenljaul unb bie
^etgungêaniage. S)en bereinten Sluftreugungen ber puer»
mehren ber benachbarten Drte gelang el, ben Sranb
auf feinen §erb ju befd^ränten. ®er Stäben ift fefet
bebeutenb.

©rJjaitung öer pljerttett ®ifenba§nbrficfe Sfser ben
fRtjein jmtfdjen SRagaj nnb Sftatenfelö. ®ie ©emetnbe»

oetfamtnîung non üötaienfelb Ijat auf Inirag non
Dberft o. Spredjet an bie Regierung einftimmig bal
©efuch gerietet, fte möge ftdfi tn Sern bafjln oerroenben,
öa£ bie fyöljerne ©ifenbafjnbrücfe jwifdEien 3tagaj unb
SJlaienfetb nur umgebaut, nidEjt aber abgebrochen unb
burdj eine eiferne Srüdfe erfe^t werbe.

Stteraät*..*
SBorattf Ijaöen bie ©Uetn »or unb bei ber SetufS»

wafel iljrer Einher befonberê ju a^ten? über btefe

page orientiert ein lefer swerter Siuffafe non |j. Stauber,
Sorfteijer bei Slmtel für ^Berufsberatung in 3öttc^,
im $anuar»£eft ber „@Itern=3eitfc^rift". (Serlag Dreß
Pfeil, priefe).
®er Serfäffer bringt eine 9tei|e befyersigenlwetter

9tatfdE)Iäge, bie aßen Gcitern re'd^t wiflfommen fein bürften.
®r jeigt, non welken ©efidfjtlpunïten aus bie page ber
Seruflwaßi betrachtet werben mufe unb welche Unter»
laffungsfünben bei ber @rjief)ung frei) fpater bei ben
pgenbticJjen ferner rächen fönnen. ®ie ©itermpltfchrift,
bie mit biefem £eft itiren 5. ^afergang antritt, enthalt
aber nodb eine iReiije weiterer für ©Item Überaul wert»
Dotter Seiträge ; wir erwähnen baoon einen 3iuffafe über
bewufete Sernäctpffigung, über Sitamtne unb ©äuglingl»
ernatjrung, über ätjüdje ©rfaferuttgen aul bem Süttag.
S)ie lulfprungen im Spred^faai enthalten wertootte
SEBinfe über tßftege unb @rjtei)ung bei Ätnbel. ®te 3-Ü=
fd^rift bringt immer wieber reijenbe ^inberbilber. ®er
Setlag Dreß pfeii, pteb^eimftrafee 3, ^ürici) 3, fenbet
auf Serlangen gerne tofteniol jwei ißrobenummern.

VEREI
DRAHTWIRBCE
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EISEN 5. STAHL
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KANTS.ANDERE PROFILE SPEZIALQUALITÄTEN
FÜR SCHRAUBENFABRIAAriONt.fACONDRthCRCIBI.ANKE

STAHIWFII FN.KOMPRIMIERT ODER ABGEDREHT

BIANKGEWALZTF.5 BANDEISEN ts BANDSTAHL
BIS ZU 350"V„ BREITE

VERPACKUNGS - BANDEISE.N
GROSSER AUSSTELLUNGSPREIS

SCHWEIZ. LANDESAUSSTELLUNG BERN iqiA-

i

Cotentafel.
f ©öwitt Senjlinger»9Jtößey, alt Sanmeifter in

Siktdf}, ift am 8. pbruar im Sllter oon 69 Qaijren ge=

ftorben.

f ptlob Äüuberer=Saur, RSfetnuifter in SBridfj
ift am 8. pbruar im 61. Silterljafec geftorben.

f ©ruft Sofler, fle»- îtefbcufeÂjniïer in
ift am 13. gebruar im Sllter Don 66 öftren geftorben.

f ^>aîoô Subolf |)ofmann, 2Bßf?erIeUung§unler«
neijmer in Sern, ift am 15. pbruar im SUter oon
71 ^aßren geftorben.

f Soui§ Stößer»Sperret, Spengiernteifter in Safel,
ift am 8. pbruar geftorben.

1» la ©w». — 5ïr Me draffs.
fragt«.

NB. fSerfanfS-, Saafdj» tut« StebtitSgefntSje werben
unter btefe tHubïtî nidit aufftenomnten ; besattige Stnjeigen
gepreti ta ben ^sferattuttU bel Statte!. — ®en graaen,
meiste ,,antes ®biffee" erfdjetaen fotten, raoUe mas» 50 (£tÖ.
ta aflarïen (für »{ufenbung ber Offerten) unb œenn bie gttage
mit Slbreffe be! gragefteHerl erfdjeinen foU, 20 ©tl. betlegen.
aSestn feine üUlitcfen mitgefc^töt toeeben. fisnst bie ?Çtage
nis$t nnfgenontmen taeeben.

17. SSer liefert ®leicbfttont='TT!otor, ca 800—1000 Soit unb
30—40 Stmpèren? Offerten an Set! & ©te., HJiitbîe Sanblbut,
Utsetiftorf.

18. SBer bätte gebrauste gber neue SlobeHe für ®arten=
beeteinfaffungen abjugebcttV Offerten anter ©biff" 18 an bie
©gpertiioti. -.'Tf'- -

19. 2Ber bätte abpaeben gut erhaltenen, eoent. netten ®reb=
ftrom=8Tlotor. 12—14 PS, 380 Solt, 50 5p »ttoben, ea. 1200 Souren
Der Sftinute, !omplett mit Spannfcbienen, «Inloffer, ©tbaltfaffen :c.?
Offerten an Saugefcbäft Sitbler, Qtiterlafen.

20. SBer bat einen SBafferbotler oon 200—500 litter 3n=
bait für ca. 10 tlttn. ®:ud, eoent. mit eingebauter ©etjfdblange,
abjugebenV Offerten unter ©biffre 20 an bie ffijpeb

21. SBer bat einen für ben Slnfdblub an ©roftaorraaP
©pbranten eingerlcbteten SERaffermeffer mietweife abzugeben? Df»
ferten an SBoffertantroHe StfcbofljeH.

22. SBer liefert neue, eoent. gebrauchte, gut erhaltene SRobßl«
tnoioren non 25—50 PS Seiftung? Offerten an ©buarb Jtälin,
Sägerei unb Çobelmeiî, ©mflibeht.

28. SBer liefert fertige 3^te non ca. 2x3 m ©runbflÖdje
ober paffenbe! Belttucb? Offerten mit Preisangaben an ©ebr.
Naumann, tBauunternebmer, Station ©fggentbal (Slargau).

24. SSer liefert echte ©aoerner»©cbteiffietne non ca. 60 cm
Turcbmeffer utib 70—80 mm ©reite? Offerten an SUfr. gurrer,
S^ongau (Sutern).

25. SBer liefert jwedfmägige ßüblanlage in Sflebgerei?
Offelten unter ©biffre 25 an bie ©jpeb. *

26. SBer hätte abzugeben einen neuen ober gebrauchten
Sreujfdjlitten für 2attglocbbobrmafebine, fowie baju paffenbe Up»
parate jum Slabenftemmen unb ©peiebenjäpfen? gragliche ©in«
riebtung mühte auf ©lünber ober tum Shtfd)tauben an einen ge»
mentfoclel fein, gager, SBeße, ©iemenfebeibe, ©obrfopf unb ßeipf»
!opf finh oorbanben. Offerten mit ©reilangabe an 3of. ÇaSli«
mann. Söaanret, SWeietlfappel (gutern).

27. SCBcItbeS ift bie nortetlbaftefte giacb=®acbfonflwftion
für SBerlßätten? ©rafiijcbe ©orfebläge unter ©biffre 27 an bie
©ïpebition.

28. SBer hätte abzugehen 1 gut erhaltenen ober neuen
©Tettromotor (Oetlifoner ober ©town=©ooeri, ©aben beoertugt) oon
3—3'/s PS, Spannung 380 ©üt, 50 ©erirben, mit normaler
äburentabh t«nt ©ntrieb einer tl einen äJioftmühle, enent. mW ber
nötigen ©nttiebfebeibe unb ©cbaltfaften, götQenburcbmtffer 30 mm?
Offerten mit ©reilangaben unter ©biffre J Z 28 an bie ®£peb.

29. SBer hatte gebrauste ober reue SWobeHe für ®ür« unb
genfter»@'mfoffungen abtugeben? Offerten mit ©fij^er. unter
©biffre 29 an bie ©jpeb.

30. SBer bat abjugeben ®Iei<hffrom--3Hotor, 220 ©olt, 3 bis
5 PS, gebraucht ur.b gut erhalten? Offerten an @. ©änninger»
©oltart, SBÜ fltngen.

31. SBer bätte gebraucht abtugeben: 1 ïranSmiffionSmeUe,
200 cm lang, 50 mm ®«r<bm. ; 1 ©teblager mit ©uigfrfjiriierung
50 mm; 1 Supptang 50 mm? Offerten an ©. SMer, ©auge»
fd)âft, SBafer. i. @.

HHî^cïfei.
Stuf grage 879. ©itgen $aa3 & @ie„ ©afel, liefert Peb«

bürde, Saltfäge» unb Stifchbobttnafchinen,

Nc. 47 Ulttstr. schwetz. Hasbw. Zîàg („MeisterbüM^ SSI

die qroßs Parketterie der Stefan Gschwind A.-G.
in Oberwil nieder. Dabei gingen größere Borräte von
dürrem und verarbeitetem Holz in den Flammen auf. Das
rasch um sich greifende Feuer zerstörte die Schreinerei-
Werkstätte, die Sägerei, das Maschinenhaus und die
Heizungsanlage. Den vereinten Anstrengungen der Feuer-
wehren der benachbarten Orte gelang es, den Brand
auf seinen Herd zu beschränken. Der Schaden ist sehr
bedeutend.

Erhaltung der HSlzernen MsenbahnbrLcke SSer den
Rhein zwischen Ragaz «nd Maienfeld. Die Gemeinde-
Versammlung von Mai en seid hat auf Antrag von
Oberst v. Sprecher an die Regierung einstimmig das
Gesuch gerichtet, sie möge sich in Bern dahin verwenden,
daß die hölzerne Eisenbahnbrücke zwischen Ragaz und
Maienfeld nur umgebaut, nicht aber abgebrochen und
durch eine eiserne Brücke ersetzt werde.

Worauf haben die Eltern vor und bei der Berufs-
wähl ihrer Kinder besonders zu achten? über diese

Frage orientiert ein leserswerter Aussatz von H. Stauber,
Vorsteher des Amtes für Berufsberatung in Zürich,
im Januar-Heft der „Eltern-Zeitschrift". (Verlag Orell
Füßli, Zürich).
Der Verfasser bringt eine Reihe beherzigenswerter

Ratschläge, die allen Eltern recht willkommen sein dürsten.
Er zeigt, von welchen Gesichtspunkten aus die Frage der
Berufswahl betrachtet werden muß und welche Unter-
lassungssünden bei der Erziehung sich später bei den
Jugendlichen schwer rächen können. Die Eltern-Zeitschrift,
die mit diesem Heft ihren 5. Jahrgang antritt, enthält
aber noch eine Reihe weiterer für Eltern überaus wert-
voller Beiträge; wir erwähnen davon einen Aufsatz über
bewußte Vernächlässigung, über Vitamine und Säuglings-
ernährung, über ärzliche Erfahrungen aus dem Alltag.
Die Ausführungen im Sprechsaal enthalten wertvolle
Winke über Pflege und Erziehung des Kindes. Die Zeit-
schrift bringt immer wieder reizende Kinderbilder. Der
Verlag Orell Füßli, Friedheimstraße 3, Zürich 3, sendet
auf Verlangen gerne kostenlos zwei Probenummern.

L.
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Sotsntafeê.
P Edwin Lenzliuger-Müller, alt Baumeister in

Zürich, ist am 8. Februar im Alter von 69 Jahren ge-
storben.

P Jakob Kauderer-Baur, Küftrmnster i« Zürich
ist am 8. Februar im 61. Alterêjahr gestorben.

-s- Ernst Zoller, gew. Tiefbautechniker in Zürich
ist am 13. Februar im Alter von 66 sichren gestorben.

P Jakob Rudolf Hofmann, Wasserleitungsunter-
nehmer in Bern, ist am 1ö. Februar im Alter von
71 Jahren gestorben.

P Louis Müller-Scherrer, Spenglermeister in Bafel,
ist am 8. Februar gestorben.

As der PWs. — M die PriO.
slsgtn.

lW. Verkaufs-, Tausch- «»d Arbeitsgef«che werden
-»nier diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
We«« keine Marken mitgeschickt werde«, kaun die Frage
Nicht anfgenvmmen werde«.

17. Wer liefert Gleichstrom-Motor, ca 800—1000 Volt und
30—40 Ampören? Offerten an Veck à Eie., Mühle Lindshut,
Utzerstorf.

18. Wer hätte gebrauchte qder neue Modelle für Garten-
beeteinlaffungen abzugeben? Offerten unter Chiffre 18 an die
Expedition. î- -

IS. Wer hätte abzugeben gut erhaltenen, event, neuen Dreh-
strom-Motor. 12—14 PZ. 330 Bolt, SO Perioden, ca. 1200 Touren
per Minute, komplett mit Spannschienen, Anlasser, Schaltkasten rc.?
Offerten an Baugeschäft Bühler. Jnterlaken.

SV. Wer hat einen Wasserboiler von 200—S0V Liter In-
halt für ca. 10 Atm. Druck, event, mit eingebauter Heizschlange,
abzugeben? Offerten unter Chiffre 20 an die Exped

S1. Wer hat einen für den Anschluß an Großnormal-
Hydranten eingerichteten Waffermeffer mietweise abzugeben? Of-
ferten an Wafferkontrolle Bischofszell.

SS. Wer liefert neue, event, gebrauchte, gut erhaltene Rohöl-
motoren von 2S—SO PL Leistung? Offerten au Eduard Kälin,
Sägerei und Hobelwerk, Einst-dein.

SS. Wer liefert fertige Zelte von ca. 2x3 m Grundfläche
oder paffendes Zelîtuch? Offerten mit Preisangaben an Gebr.
Baumann, Bauunternehmer, Station Siggenthal (Aargau).

S4 Wer liefert echte Saverner-SÄleifstetne von ca. 60 cm
Durchmesser und 70—80 mm Breite? Offerten an Alfr. Furrer,
Schongau (Luzern).

SSi. Wer liefert zweckmäßige Kühlanlage in Metzgerei?
Offerten unter Chiffre 2S an die Exped. '

Sk. Wer hätte abzugeben einen neuen oder gebrauchten
Kreuzschlitten für Lavglochbohrmaschine, sowie dazu paffende Ap-
parate zum Nabenstemmen und Speichenzäpfen? Fragliche Ein-
richtung müßte auf Ständer oder zum Anschrauben an einen Ze-
mentsockel sein. Lager, Welle, Riemenscheibe, Vohrkopf und Zäpf-
köpf stub vorhanden. Offerten mit Preisangabe an Jos. Hasli-
mann Waane-ei, Msieeskappel (Luzern).

57. Welches ist die vorteilhafteste Flach-Dachkonftruklion
für Werkstätten? Praktische Vorschläge unter Chiffre 27 an die
Expedition.

58. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltenen oder neuen
Elektromotor (Osrlikoner oder Brown-Boveri, Baden bevorzugt) von
3-3'/- PL, Spannung 380 V>lt, SO Psrirdsn, mit normaler
Tourenzahl, zum Antrieb einer kleinen Mostmühle, event, mit der
nötigen Antriedscheibe und Schaltkasten, Wellendurchmesser 30 mm?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre s 23 an die Exped.

SS. Wer hätte gebrauchte oder reue Modelle für Tür- und
Fenster-Einfassungen abzugeben? Offerten mit Skizze« unter
Chiffre 29 an die Exped.

3V. Wer hat abzugeben Gleichstrom-Motor, 220 Volt, 3 bis
ö PL. gebraucht und gut erhalten? Offerten an E. Bänninger-
Bolkart, Wü flwgen.

S1. Wer kätts gebraucht abzugeben: 1 Trausmissionswelle,
200 cm lang. SO mm Durchm, ; 1 Stehlager mit Rmgschmierung
SO mm? 1 Kupplung SO mm? Offerten an E. Ryser, Bange-
schäft, Wasen i. E.

MWMtK.
Auf Frage 87S. Eugen Haas Ä Cie., Basel, liefert Dreh,

bänke, Kaltsäge- und Tischbohrmaschinen.
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